
II- .205-: der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

Republik Österreich 
DER BUNDESKANZLER 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Zl.59.385-Pr.1b!72 
Parlamentarische Anfrage 
Nr.912!J an den BundeSkanZler, 
betreffend Kompetenzumver­
teilung und Sonder-, Werk-, 
Konsulenten- und Arbeitsleih­
verträge 

An den 
Präsidenten des Nationalrates, 
Herrn Abgeordneten Anten BENYA 

17. Jänner 1973 

9SS/A.B. -= @:sa..--___ .. 

zu 9?'..e, / J. 
Präs. aUll .. J.g!} ... 1973 

Die Abgeordneten D1'. GASPERSCHITZ, Dr. PRADER, SANDHEIER, 
STOHS und Genossen haben in der Sitzung des Nationalrates 
vom 22 0 November 1972 unter der Nr e 912/J an mich eine 
schriftliche Anfrage, betreffend Kompetenzumverteilung 
und Sonder-, Werk-, Konsulenten- und Arbeitsleihverträge 
im Bereich des von mir gefUhrten Ressorts, gerichtet. 

Unter Voransetzung der einzelnen Fragen beehre ich mich, 
folgende Antwort zu geben, wobei ich den Zeitraum vom 
9. September 1972 bis zum 10. Jänner 1973 berUcksichtige: 

Frage 1 

Welche Veränderungen in der Leitung (Leiter und dessen 
Stellvertreter) der Sektionen und Abteilungen Ihres 
Ressorts und den nachgeordneten Dienststellen haben sich 
namentlich seit Ihrer letzten Anfragebeantwortung Nr~723!AB 
vom 8. September 1972 ergeben? 

Antwort 

Die bisherige Abteilung 6 des Bundeskanzleramtes wurde nach 
Versetzung ihres Leiters, Ministerialrat Dr.Josef HARTL, in 
den dauernden Ruhestand aufgelöst. Der Stellvertreter des 
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Leiters der aufgelösten Abtr.dlung 6, Ministerialrat 

Dr .. Heinrich PIEKNICZEK, wu:cde zum Stellvertreter des 
Leiters der neuen Abteilung 7 des Bundeskanzleramtes be­
stellt, die Bestellung Dr. PIEKNICZEK's zum stellvertretenden 
Abteilungsleiter beruht auf § 9 Abs.4 des Bundesgesetzes 

vom 9. Juli 1970, BGBI " Nr .. 205. 

Im übrigen wurde die Sektion IV des Bundeskanzleramtes 
reorganisiert, worauf ich in meiner Antwort auf Frage 4 

näher eingehen werde. 

Der Leiterposten im Büro für Raumordnung ist nach der Be­

stellung des Vertragsbediensteten Dipl~KfmoDr.Gerfried 
BUCHAUER zmn Stellvertreter des Leiters der Öster'reichischen 
Delegation bei der OECD unbesetzt .. 

Im Österreichischen Staatsarchiv bestell.te ich an Stelle 
des Univ .. Prof.Dro Hanns NIKOLETZKY, der in den dauernden 
Ruhesta.nd getreten ist' r den W.,Hofrat D1'" Walter GOI,DINGER 
zum Generaldirektor und den Vl .. Hofrat· Dr o Rudol.f NECK zum 

Leiter des Archivamtes sowie an Stelle des W .. Hofrates 
Dr. Walter GOLDINGER den WeHofrat Dr. Peter GASSER zum 
Leiter des Allgemeinen Verwaltungsarchivse 

In der Österreichischen Staatsdruckerei übertrug ich nach 
dem Ubertritt des W.Hofrates Dr e Hubert TÄUBEL inden 
dauernden Ruhestand die Führung der personalangelegenheiten 
dem Postoberkom;nissär Dr. Aribert SCHvlARZHA.L~N, dessen Über­
nahme in den Personalstand der Österreichischen Staats­
druckerei in die Wege geleitet wurde. 

Fra~ 

Welche Veränderungen in der Leitung (Leiter und dessen Stell­
vertreter) der Sektionen und Abteilungen Ihres Ressorts und 

den naChgeordneten Dienststellen werden sich - auf Grund 
Ihrer personalpolitischen Planu~g und Vorausschau - 1973 
ergeben? 
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Antwort --_._-
Für die nächsten vlochen ist eine Neuauflage des Geschäfts­
verteilungsplö.nes der Zentralleitung des Bundeskanzleramtes 
in Aussicht genommen. Bei dieser Gelegenheit wird die seit 
1.1 0 1973 in Gang befindliche Reorganisation der Sektion I1I 
des Bundeskanzleramtes dokumentiert werdeu o Aus dieser 
Reorganisation werden sich folgende Veränderungen in den 
Leitungsfunktionen. der Sektion ergeben: 

Sektionschef Dr. Franz FISCHER wurde aus &~laß der Ruhe~ 
standsverset zung von Sektionschef Dr,) Fri tz MEZNIK auch 
mit der Leitung der von diesem geführten Abteilung IIl/A 
des Bundeskanzleramtes betraut. 

Stellvertreter des Leiters der Abteilung IIr/A bleibt 
Ministerialrat Dr. Otto STERNBERG p die Lei tel" der Abteill"mgen 
III/B (Hinis terialrat Dr • Johann KRAUSAJv1) und IIl/e (Ober­
redaktionsrat D1"o Elfriede DIRNBACHER) werden einander ge­
genseitig vertreten. 

In Folge einer umfassenden Veränderung des Aufgabenbereiches 
der Abteilung III/e und der' Übertragung eines GrOßteiles 
der ursprünglichen ALlfgaben dieser Abteilung allf die Ab­
teilung III/A wurde der bsiherige Abteilungsleiter Stellver­
treter in der Abteilung III/C" Univ .. Prof"Dl"o Hans l1UKAROVSKY, 
nach Ernennung zum W.Hofrat der Abteilung III/A -zugeteilt .. 

Die bisher von Sektionschef Dr. Franz FISCHER iru1egehabte 
Leitung der nunmehr mit neuen Aufgaben ausgestatteten Ab­
teilung III/e wurde Oberredaktionsrat D1" o Elfriede DIRNBACHER 
übertragen .. 

Allfällige weitere Veränderungen in der Besetzung von 
leitenden Funktionen hängen von unvorhersehbaren Umständen 
ab, sOd:~~es nicht möglich ist p über künftige Personalmaß­
nahmen 'dieser Art verbindlich Mitteilung zu machen. 

) 
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Frage 3 

a) Welche Sektionen wurden seit 8.901972 neu gegründet 
und wer wurde mit der Leitung, wer mit der Stellvertretung 
betraut? 

Antwort 

Es wurde im Bundeskanzleramt keine neue Sektion eingerichtet~ 

b) Welche Abteilungen wurden seit 8.9.1972 neu gegründet 
und wer wurde mit der Leitung, wer mit der Stellvertretung 
betraut? . 

Antwort 

Es wurde im Bundeskanzleramt keine neue Abteilung eingerichtet" 

c) Welche Sektionen '~rden seit 8.9.1972 aufgelöst und war 
war der Leiter bzw. Stellvertreter dieser aufgelösten Sektionen'? 

Antwort 

ES wurde im Bundeskanzleramt keine Sektion aufgelöst. 

d) Mit welchen Aufgaben bzwo Kompetenzen \vurden die Leiter 
und Stellvertreter der aufgelösten Sektionen in der Folge 
betraut? 

Antwort 

Die Beantwortung erübrigt sich im Hinblick auf meine Antwort 
auf die unter lit.c) gestellte Anfraseo 

e) Welche Abteilungen wurden seit 8.9.1972 aufgelöst und wer 
war der Leiter bzw. Stellvertreter dieser aufgelösten Ab­
teilungen? 

.f) Mit welchen Aufgaben bzw" Kompetenzen wurden die Leiter 
und Stellvertreter der aufgelösten Abteilungen in der Folge 
betraut? 

Antwort 

Hiezu verweise ich auf meine Antworten zu den Fragen 1 und 4. 
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'Frage 4 

Welche Kompetenzverschiebungen sind durch die unter 3 a) 
bis f) vorgenommenen veränderungen erfolgt? 

Antwort 

Die Sektion IV des Bundeskanzleramtes war bisher in 4 Ab­
teilungen au.fgegliedert.. Sie wurde reorga.nisiert und ist 

nunmehr in 3 Abteilungen.ll' die die Bezeichnung 5 bzw .. 6 bzw .. 
7 tragen~ und ein Referat ul'ltergeteilt .. Die Agenden der 
aufgelösten Abteilungen wurden auf die nunmehrigen Abteilungen 
5 und 7 verteilt o Der Geschäftsverteilungsplan der Sektion IV 

sieht jetzt folgenderma.ßen a.us~ 

Sekt i o!!..s.:he i tuns 

Sektionschef Dr o Otto GATSCHA 

Angelegen.."1eiten der ÖIAG und Vertretung des Bundeskanzlers 
im Aufsichtsrat der ÖIAG 

Der Sektionsleitung direkt unterstellt: 

Referat für Angelegenheiten der Rechnungshofl<ontrolle allel" 
verstaatlichten Unterne~~ungen, deren Konzernbetriebe sowie 
der ÖIAG; der Bergbauförderung (Kohlen- und Buntmetallerz­
bergbau), Energieplan betriebswirtschaftliehe Einzelfragen~ 

l1inisterialrat Hofrat DkfmoDI'o Gu.ido HACKIJ 

~bteilung 5 

(Rechts- und finanzielle Angelegenheiten: Ausarbeitung von 
Gesetzes- und Verordnungsentwürfen, die den wirkungsbereich 
der Sektion betreffen bZ\lfo Stellu..'1gnahrnen zu Gesetz- und 
Verordnungsentwürfen fremder Ressorts; Ausarbeitung der' 

Hauptversammlungsbeschlüsse der ÖIAG und der Anträge an den 
Hauptausschuß des Nationalrates gemäß § 5 ÖIG-Gesetz sowie 
der diesbezüglichen Hinisterratsvorträge; Verbindung zum 
Ministerratsdienst; Vorbereitung der Gesellschafterbeschlüsse 
der direkt der Sektion zugeordneten Unternehmungen; gesell­
schaftsrechtliche Grund- und Spezialprobleme; Mitwirkung 
in Personalangelegenheiten der Sektion; Vorbereitung der 
Finanzierung der ÖIAG und der verstaatlichten Gesellschaf'te:n 

.... 
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(ICapitalerhöhungen im Wege der ÖIAG) aus Bundesmittelnj 
Bundeshaftungen;·· Entschuldung und sonstige Sanierungsmaß­
nahmen aus Bundesmitteln hinsichtlich dieser Unternehmungen; 
BearbeitWlg der Budgetangelegenheiten der ÖIAG un?- ver­
staatlichter Unternehmungen; Vorbereitung der Beantwortung 
der an den Bundeskanzler gestellten parlamentarischen An­

fragen bezüglich verstaatlichter Unternehmungen und d.er 
ÖIAG; Abwicklung der Aufträge für Forschungsarbeiten im 
Bereich der verstaatlichten unternehmwlgenj Angelegenheiten 
gEll' gemäß Art.22 des staatsvertrages in <ias Eigentum des 
Bundes übertragenen, der Erdölwirtschaft dienenden Unter­
nehmungen) e 

Leiter: Ministerialkommissär Dr. Erich W~'l'THANN 
Dkfm. Pr 0 Heinri eh MIEL ING 
Dkfm e Pr. Brich BREITEBNER' 
Dkfm. Marta ROTTER 
Fachinspektor Therese LEITNER 

Abteilung 6 

(Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten; technisch-wissen­
schaftliche Angelegenheiten; Angelegenheiten des zivil~ 

. schutzes und der Landesverteidigung , soweit sie verstaat­
lichte Unternehmungen betreffen; Auszeichnungsangelegen­
heiten, soweit sie Bedienstete der verstaatlichten Unter­
nehmungen betreffen; Bearbeitung der Budgetangelegenheiten 
der Sektion; ökonomisch~,administrative und Hausverwaltungs­
angelegenheiten; Verlagskasse, Bibliothek und zeitschriften­
wesen) • 

Leiter: Ministerialrat Dipl.lng.Hubert SCHACHINGER 
Ministerialrat Dr. Georg MICHEL 
Amtsdirektor Gustav ZWETTLER 
Amtsrevident Gerhard SPANNAGL 
Fachinspektor Alfreda WIENINGER 

,Abteilung 7 

(Allgemeine vlirtschaftsangelegenhei ten: Ni twirkung im Aus-
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fwurEörderungsbeirat beim ~~ndesministerium für Finanzen; 

\olahrnehmung der Ressortbelange im wissenschaftlichen Bei-

rat des Institutes für Arbeitsmarktpolitik an der Hoch­

schule fUl" Sozial ... und Wirtschaftswissenschaftei:ln Linz; 
Angelegenhei ten der internationalen vlirtschaftsorganisationen 

(EFTA, EWG, EGKS, OECD, GATT l1 UNCTAD so EeB, UNIDO), soweit 

Interessen verstaatlichter Unternehmungen berührt werden, 

Angelegenhei ten der beim Bundeskanzleramt ein2'.urichtenden 
staatlichen itlirtschaftskor!mlissi ':m; Angelegenheiten der 

bilateralen und multilateralen Entwicklungshilfe durch ver­
staatlichte UnternehmurJ.gen; Jahresbericht des Bundeskanzlers 
an den Nationalrat über die Lage der verstaatlichten Gesell .... 
schaften gemäß § 2 Abs o 2 ÖIG-Gesetz sowie Erstellung der 
hiezu erforderlichen Erfolgs- und B::i.lal1zanalysen; Vorbe­
reitw1g und Durchführung von offiziellen Besuchen bei ver­
staatlichten Unternehmu.ngen) 0 

Leiter: Ministerialrat Dr e Bodo BEELITZ 

Ninisterialrat DipL. Vw" Dr,.Heinrich PIEKNICZEK 

D1' o Sebastian vlERNI 

Fr.~g!~=-2. 

Welche sonstigen ressortinternen Kompetenzvel"sch::i.ebu~gen 
bei den einzelnen Abteilungen und Sektionen bzw$ den dem 
Ministerium nachgeol"dneten Dienststellen 

a) wurden in I~rem Ressort seit dem 8.9 0 1972 vorgenommen? 
b) werden Sie noch 1972 vornehmen? 

Antwort 

Der Vollzug der §§ 4, 5 und 5a bis 511 des Verfassungsgerichts,hof­

gegat2ES 1953 wurde von der Abteilung 1 b~ der Vollzug des Be­
zügegesetzes 1972, ausgenommen die Wahrnehmung der Aufgaben, 
betreffend die Ä..Ylschaffung von Dienstkraftwagen für die 

Landeshauptmänner und die Ersätze an die Länder für den 
Betrieb de:L"\ Dienstkraftwagen der Landesnauptmännel"", von der 
Abteilung 1c in die Zuständigkeit der Abteilung Ministerrats­
dienst i.~bertragen. 
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Weitere Kompetenzverschiebungen hat es in meinem Ressort 
nicht gegeben .. 

Frage 6 
-- > • 

Welche Kompetenzverschiebungen werden sich in Ihrem 
Hinisterium - entsprechend Ihrer langfristigen Pla.nung 
durch Gründung oder Auflösung von Sektionen und Abteilungen 
oder durch andere Verfügungen a) bis Ende 1972 b) 1973 er­
geben? 

Antwort 

Seit dem 1. Jänner 1973 ist eine Reorganisation del' 
Sektion 111 des Bundeskanzleramtes (Bundespressedienst) im 
Gange, nach deren Abschluß sich voraussichtlich folgende 

" 

Geschäftsverteilung ergeben wird: 

S e k t ion II1 . ~. 

Leiter: Sektionschef D1"' .. Franz FISCHER 
Stellvertreter: Ministerialrat Dro Otto S'rERNBERG' 

ABTEILUNG A 

Information (Information der In- und Auslandspresse und 
anderer in- und ausländischer Massenmedien; Pressebetreuung 
des Bundeskanzlers und der Staatssekretäre im Bundeskanzler-
amt; Verkehr mit der APA; pUblizistische Angelegenheiten der 
Wiener Zeitung; Angelegenheiten der beillnteten in- und aus­
ländischen Pressevertreter im Rahmen der Zuständigkeit des 
BPDi Angelegenheiten des Auslandsdienstes auf :Kurzwell~; 
Koordination allgemeiner Wer bemaß nahmen im Rahmen der Osterreich­
werbung; Angelegenheiten der Austria '\>lochenschau Ges.m.b.H .. , 
sowei t diese nicht in die Zuständigkeit der Abteill.mg C fallen; 
Gästedienst; Österreich-Bericht; Lektorat) 
Dokumentation (zeitungsdokumentation und -archiv; Rundfur~­
dokumentation; Mitarbeit an den Dokumentationsvorhaben des 
Bundes soweit diese in die Zuständigkeit des BPD fallen; 
Effizienzkontrolle des BPD) 

Leiter: Sektionschef Dr. Franz FISCHER 
Stellvertreter: Hillisterialrat Dr. Otto STERNBERG 
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Information: 

.... 9 -

Ministerialrat Dr o Ott0 STERNBERG 
aoo.UnivoP.rof o ObRedRat DreHans MUKAROVSKY 
Oberredaktionsrat DroBeatrix KEMPF 
Oberredaktionsrat DroElfriede DIRNBACHER 
Prov Q Redaktionskornmissär Nag 0 D1"'. Fri tz BRAUN 

Amtssekretär ErikENGEL 

(Österreich-Bericht 
Redaktion) : 

(Lektorat und 
A1..IS1andspresse­
schau) : 

Amtsdirektor Franz HAVEL 
Redaktionsassistent Andreas OTTAWA 
Vertragsbedienstete.r Harald \VOLF 

l{edaktionssekretär Ge:i:. ... trude 'I'A .. i?J1ANN 

Vertrags bedienstete Nargarete PACHER 
Vertragsbedienstete Charlotte KOPIlHTSCH 

Vertragsbedienstete Dipl..DOln1 o Eva Haria CARNIEL 
Ver·tragsbedienstete Dipl .. Dolm .. 
ElfI'iede LANGSCHTtiEI<T 
Ver·tragsbedienstete Christine FARSKY 

Dokumentation: Ministerialrat Pr.. Hans KRONHUBER 
vl. Hofra t Dr .. Oskar \-lIC1'ORA 

W .. AmtsratFriedrich \~RNER 
Vertrags bediensteter Günther SÜSZ 
Vert:cagsbediensteter Peter FUCHS 
Kanzleioberoffizial Anna KETZSETZOPOULOS 
Vertragsbediensteter Jakob ELIAS 
Vertragsbediensteter Otto ACHORNER 

Effizienzerhebung 
und Statistik: W.Hofrat Dr. Oskar WICTORA , 

Amtssekretär Erik ENGEL 
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AB~~EILUNG B _.,,-,,--,.:;...;;.0---. 

(Administrative Angelegen~leiten des BPDj Bestellwesen; 
Rundfunkangelegenheiten si)weit sie die Vorbereitung und 
Durchführung der Beschli1s::e der Bundesregierung im Rahmen 
des Rundfunkgesetzes BGBl" 1966/195 betreffen; alle recht­
lichenFrageri, insbesonderf; hinsichtlich der verlegerischen 
und herausgeberischen Tätj.gkeit des BPD; technische Her­
stellung der "InformationE.~n aus Österreich"; Zentraler Ver­
sand; Zentrale Informatio!lsmittelevidenz (wie BroschUren. 
Filme, Fotos, Tonbänder); Herausgabe eines jährlichen In­
formationsmittelkatalogesi Vertretung des BPD im Inter­
ministeriellen Werbekomitee im Zusammenwirken mit der Ab­
teilung c) 

Leiter: Ministerialrat Ur. Hans KRAUSAM 
Koromissär Ulrich DOBNIK 
Amtsoberrevident Ernst KÜHNE (Karenz) 

Verrechnungs- und 
Bestellwesen: W.Amtsrat Otto Lk~GEDER 

.~tsrevident Karl RECHBERGER 

Informationen aus 
Österreich: Vertragsbedienstete rngeborg WALLNER 

Vertragsbedienstete lnge AI/BRECHT 
Vertragsbedienstete Agnes KÖLBEL 
Obermanipulant Kuxt JELLlNEK 

zentrale Informations­
tnittelevidenz 
(Druckwerke, Fotos) 
Informationsmittel­
katalog, Hand-
bibliothek: Vertragsbedienstete Anna ANTL 

Vertragsbediensteter Anton PH1LIPPI 
Vertragsbediensteter Karl CHMIEL 

zentrale Informations­
mittelevidenz 
(Filme, Tonbänder): 

W.Amtsrat Alois HAUSER 
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Zeitungs- und Zeit­
schriftel1.beschaffung 
und Zentraler Ver- ~. 

- ~11 -

sand: Fachinspektor Rudolf STEINDL 
Vertrags bediensteter Karl GSTÖTTNER 
Vertrags bedienstete Al'..na SANDER 
Vertragsbediensteter JOha.Ylll ZEINDLHOFER 

. ABTEILUNG C 

(Publizistische Aktivitäten, insbesondere Redaktion und Her­
stellung sämtlicher vom BPD herausgegebenen Produktionen auf 
dem Gebiet der POlitik, vlil"tschaft und Kul tU.!' vrie Öster-, 
reichisches Jahrbuch, Informationen aus Österreich, Infor 
Austria (mit Sonderheften)1I .Afrika-Bulletin, Lateinamerika ... 
Bulletin, Kalender, Prospekte!.' sonstige redaktionelle Tätig-.· 
keiten, Austria Objektivg Tonbänder, Filme, Auswahl des Bild­
materials für Publikationen; Umbruch; gestal~ische Konzepte; 
Arbei tspläne; mediengerechte präsentation; I"li twirkv.ng bei 
Ausstellungen. \vahrnehmul1g der Interessen des BPD bei der 
Austria \'lochenschau Gesom" b .. H.. im Rahmen des Entgeltvertrages 
zwischen diesel' und der Republik Österreich) 

Leiter: 

Redaktion: 

Herstellung: 

Oberredaktionsrat Dr.Elfriede DIRNBACHER 

Oberredaktiol1sra t D1' ~Beat1"'ix KEMP} .... 
Oberredaktiol'lsrat Dl'",Heinrich JENISCH 
Redaktionsrat Dl'oHelmut BAUER 
prov .. Redaktionskommissär Dr.Horst KOSPACH 
W .. Amtsrat Rudolf POHL 
Vertragsbediensteter Karl CE~~K 

prov.Redaktionskommissär Mag. 
Dr. Fritz BRAUN 
Redaktionssekretär Karl vlACICERLIG . 

Im übrigen muß ich feststellen, daß es nicht möglich ist? 
Organisationsmaßna~~en, die sich vielleicht ei~~al als not­

wendig erweisen werden" schon jetzt vorau.szusagen. 
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Frage 7 

Mit welchen Personen und zu welchem Zweck hat Ilu" Ressort 
bisher 

a) Sonderverträge 
.. b) Konsulent enverträge 

c) Werkverträge 
d) Arbeitsleihverträge 

abgeschlossen? 

Antwort: 

Für die Zeit vom 20. April 1970 bis 8. Septemb~~ 1972 
verweise ich auf meine Antwort auf die Anfrage NI'. 672/J 
vom 9. Juli 1972. 

Seit dem 8. September 1972 hat das Bundeskanzleramt einen 
Sondervertrag, und zwar mit Dipl"Kfm.Dl'o Gerhart ROIS, einern 
Fachmann für EDV-Organisation bei der EDV-Geschäftsführung, 
sowie einen Werkvertrag mit Ure Walter WEISS, der eine 
Broschüre über Sinn und Notwendigkeit der Raumplanung in 
Österreich zu verfassen und das Bundeskanzleramt in Fillge­

legenhei ten del" Raumplanung pressemäßig zu betreuen hatte, 
abgeschlossen o 

In einem Arbeitsleihverhältnis zum Bundeskanzleramt stehen 
derzeit: 

Barbara AURACHER, Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Wien - Sekretärin des Bundeskanzlers 

Dr. Klaus BERCHTOLD, Land Niederösterreich -.. Sektion Ver .... 
.fassungsdien$t 

Dr. Ernst BOBEK, Gemeinde Wien - seit 1.1.1973 der Abteilung 1b 
des Bundeskanzleramtes zur probeweisen Verwendung 
zugewiesen 

Dr. Herbert FUCIK, Nationalbank - Sekretär des Staatssekretärs 
Dr. Veselsky 

Gertraude HÖFLING, ÖIAG - Sekretariat des Sektionschefs 
Dr. Gatscha 

Johan..l'la JftJCSCH f Karruner fUr Arbei tel" v..nd Angestellte .für 'Ylie..l'l 
Sekretariat des Staatssekretärs Dr o Veselsky 
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Elfriede PETERIJA, ÖIAG - Sekretariat des Staatssekretärs 
Elfriede Karl 

PetE".r RUBEY v Gemeinde Wien - Chauffeur des Bundeska.l1.z1ers 
Elfriede STOIBER, Gemeinde i-li 211 - Sekretariat des Sektions .... 

chefs Dr,. Jiresch 
Dr. Gertrude WORBL, Kammer für Arbeiter und Angestellte für 

Wien Sekretärin des Staatssekretärs Dr.. Veselsky 

frage 8 

Auf welche gesetzliche Basis haben Sie sich dabei berufen? 

Antwort -
Die vom Bundeskanzleramt abgeschlossenen Sonderverträge be­
ruhen auf § 36 des Vertragsbedienstetengesetzes 1948, die 
Werkverträge auf den §§ 1151 fi. des ABGB~ Die erwähnten 
Arbei tsleihverträge, (= Dienstverschaf fungsverträge) kamen 
durch münd 1 i ehe Vereinbm"ungen auf Grund der allgemeinen 
Bestimmungen des ABGB über Verträge, im Zusaml'l1enhal t mit 
Art.17 des Bundes-Verfass~l1.gsgesetzes zustande. In diesem 
Zu.sammenhang verweise ich weiters auf das Bundesfinanzgesetzt 
und zwar auf Pkt .. 3 Abs o 6 des /,,llgemeinen Teiles des Dien.st­
postenplal'1es, eine Bestimmung p die die Bindung von Dienst­
posten für den Fall der Verwendung von nicht im Bu.ndesdienst 
stehenden Bediensteten bei Bl~~desdienststellen vorse~J'eibt~ 
Mit dieser Bestimmung, die seit dem Jahre 1965 in jedem Dienst­
postenplan enthalten ist ll hat der Gesetzgeber selbst die 
Möglichkei t eröffnet und die finanzgesetzliche Gl~u.ndlage 
geschaf'fen~ um derartige Verträge abzuschlieBeno 

Welche finanziellen Belastungen ergeben sich daraus fi~ 
die Jahre 1972 und 1973? 

Ant~,ort 
_, Tl 11 

Durch den Abschluß der Sonder- und der Arbeitsleihverträge 
(= Dienstverschaffl4~gsverträge) ergeben sich keine zusätz­
lichen finanziellen Belastwtgen, da der Abschlvß aller 
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dieser Verträge unt~r gleichzeitige1" lfindung der ent .... 
sprechenden, im Diefi.stpostsnplän vorgesehenen Dienst­
posten erfolgte. A:r1 tvwkerttgelten zahlte das Bundes­
kanzleramt im Jahre 1972 S 3,39.000,--;: :bt diesem Betrag 
ist das werkentgel t Pür die' mit der Auswertung der ver­
fassungsrechtlichen ]Jokument~ im Ra:h.men des EDV-Versuchs­
projektes Verfass,vjiggrecht befaßten nebenberuflichen Mit.,;;; 

arbeiter in der Gesartrthöh;e 'Vön $ 240.000,-- enthalten. 

I, 
! 
I 
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